
Weihnachten in Polen 

Weihnachten ist eine wunderbare Zeit, die in allen europa  (europäischen) Ländern gefeiert 

wird. Es wird jedoch in jedem Land anders gefeiert - jedes Land hat andere Bräuche. In diesem 

Aufsatz werde ich beschreiben, wie Weihnachten in Polen gefeiert wird - einem Land in 

Mitteleuropa mit 38 Millionen Einwohnern. Meine Mutter und mein Großvater kommen 

ebenfalls aus polnisch (Polen). 

Da die meisten Menschen in Polen katholisch sind, beginnen sie mit den Feierlichkeiten zu 

Weihnachten drei Wochen vor der Geburt Jesu. Diese Zeit werden (wird) Advent genannt. 

Während des Advents bereiten sich die Menschen auf die Weihnachtszeit vor. Sie backen 

normalerweise kleine würzige Kakse (Kekse), die eine Art Lebkuchen sind und Pierniczki 

genannt werden. Pierniczki müssen bunt und reich verziert sein. Man beginnt auch im Haus mit 

dem Aufstellen und Schmücken des Weihnachtsbaumes  und mit dem Dekorieren im Haus. 

Mein Großvater sagt, dass die polnischen Weihnachtsschmuckstücke zu den bekanntesten in 

Europa gehören und in vielen anderen Ländern zu finden sind, wie zum Beispiel Glaskugeln, 

die Bomben genannt werden. Noch wichtiger ist jedoch, dass Kinder in Polen zwei (zweimal) 

Geschenke erhalten! Vor Weihnachten, am 6. Dezember, werden sie vom Nikolaus besucht. 

Der Nikolaus bringt ihnen normalerweise kleine Geschenke, wie Süßigkeiten, Obst und kleines 

Spielzeug. Normalerweise legt er das in die  Socken, die die Kinder am Abend zuvor am Kamin 

oder an die Tür gehängt haben. 

Die Polen feiern Weihnachten an Heiligabend, dem 24. Dezember. Dieser Tag heißt Wigilia 

und ist einer der wichtigsten Tage in der polnischen Tradition. Die Leute bereiten sich den 

ganzen Tag auf den Abend vor - sie putzen, kochen und schmücken ihre  Häuser. Am Abend 

versammelt sich die ganze Familie um das festliche Abendessen herum. Das Abendessen 

beginnt, wenn der erste Stern am Himmel erscheint – man feiert so den Stern von Bettlehem 

(Bethlehem). Normalerweise lassen sie einen Teller auf dem Tisch leer; dieser steht für 

jemanden, der kein Zuhause hat. Das Abendessen beginnt damit, dass man sich gegenseitig gute 

Wünsche ausspricht und eine Oblate zerbricht, also eine sehr dünne gebackene Oblate, aus 

Getreide und Wasser gebacken und die eigentlich an Kirchen verkauft wird. Traditionell enthält 

das Weihnachtsessen dreizehn (zwölf) Gerichte, die die zwölf Apostel symbolisieren. Die Leute 

essen an diesem Tag kein Fleisch, sie essen normalerweise Fisch. Der beliebteste 

Weihnachtsfisch ist der Karpfen. Nach dem Abendessen tauschen die Menschen Geschenke 

aus, singen traditionelle Weihnachtslieder, die sie Kolędy nennen und genießen die Zeit, die sie  

mit der Familie verbringen. In einigen Teilen Polens werden Tiere mit Futterresten aus Wigilia 



versorgt, weil sie glauben, dass die Tiere um Mitternacht mit menschlicher Stimme sprechen 

werden. Manchmal gehen die Leute zu einer Mitternachtsparty namens Pasterka. Es ist eine 

Messe voller Freude und Gesang, weil Jesus geboren wurde und alle glücklich sind. 

Den nächsten Tag, den 25. Dezember, verbringen sie normalerweise durch (mit) Familie und 

Freunden. Die Menschen besuchen sich gegenseitig und bereiten ein festliches 

Weihnachtsessen vor. Sie gehen normalerweise früh morgens in die Kirche, besonders wenn 

sie nicht bei der Pasterka, um Mittag (Mitternacht), waren. Der 26. Dezember ist ein freier Tag. 

Nach Weihnachten besuchen die Menschen oft die lebenden Krippen (poljsko szopki),  die die 

Geburt Jesu darstellen. Sie singen auch Weihnachtslieder. Der Priester aus der Kirche geht von 

Haus zu Haus, um seine Gemeindemitglieder zu besuchen. Die Menschen werfen die 

Weihnachtsbäume  für (nach) den drei heiligen Königen am 6. Januar und nach dem  Besuch 

des Priesters weg, manchmal auch erst im Februar. Ich denke, Weihnachten in Polen zu feiern 

ist ganz anders als in anderen Ländern, aber es ist auch sehr interessant. Was mir am besten 

gefällt ist, dass Kinder zweimal Geschenke bekommen und dass sie so viele freie Tag (Tage) 

haben, die sie mit Familie und Freunden verbringen können. 

 

 


